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Nr. 200 . ii . Blatt. Karlsruhe , Donnerstag, den 27 . August 1898.

Deutsches Reich .
* Berlin , 25 . Aug . Tie in der Mitteilung des „Reichs -

Anzeigers" erwähnte Erklärung des Reichkanzlers in der Rerchs -

tagssitzung vom 18 . Mai lautete wie folgt :
Es ist seit langem allgemein anerkannt , daß unsere Mmtarstras -

aerichtsordnung der Verbesserung bedarf und daß die deutsche Armee

ein einheitliches Strafgerichtsverfahren nicht entbehren kann . Das hat

dazu geführt , daß schon vor längerer Zeit , wie Sie nnffen , mrt der Aus -

arbeitung einer neuen MilitärstrafgerichLsordnung begonnen worden tfi .
uucuuuy cuici utucu WHIUU4, |VVW| — o - - . V •

* )er Entwurf einer solchen ist nunmehr so wert vorberertet , daß ich dre

tbestiminte Envartung hegen darf , denselben im Herbst d . I . den gesetz¬

gebenden Körperschaften des Reiches vorlegen zu können . Derselbe wrrd

— vorbehaltlich der Besonderheiten , welche die militärischen Einricht¬

ungen erheischen — auf den Grundsätzen der modernen Rechtsanschau -

« ngen aufgebaut sein.
to . Vom Rhei « , 28. Aug . Ein bedeutsames Unternehmen aus dem

' Gebiete der Arbeiterfürsorge haben angesehene Industrielle in

M. Gladbach unter dem Namen „Wohnungsverein für M . Gladbach "
gegründet . Der Zweck des Vereins ist , durch Besserung der Beschaffen¬
heit der Mietswohnungen die Lage der arbeitenden Klassen in

gesundheitlicher und sittlicher Beziehung zu heben . _
Um es den Arbeiten

zu erleichtern, sich bessere Wohnungen zu beschaffen, wird der Verein

fnächst eine Nachweisestelle für leerstehende oder zu einem bestimmten
eitpnnkt zll vermietende Wohnungen einrichten . Außerdem soll die

eschaffenheit der Wohnungen durch geeignete Organe kontrolliert werden ,
mit besonderer Berücksichtigung der genügenden Größe in Bezug auf
die Zahl der Familienglieder der Anmieter . Durch den persönlichen
Verkehr der Organe des Vereins mit den betreffenden Familien soll der

Sinn für Häuslichkeit und geordnetes Familienleben gehoben werden .

Zur Förderung des Sparsamkeitssinnes , der sich vor allem in pünktlicher
Mietszahlung bethätigen soll , behält der Verein sich die Errichtung einer

Mietszinssparkasse vor . Außerdem wird der Verein das Kostganger -

rvesen nach Möglichkeit bekämpfen . Die an Arbeiterfamilien überwiesenen
Mittel sollen in der Regel als Darlehen gelten , mit , der moralischen
Be -pflichtung der Rückerstattung , wenn bessere Verhältnisse wie das Mit¬
verdienen der Kinder dieses möglich machen . Bis jetzt sind bereits
«500 Mk . regelmäßiger Jahresbeiträge gezeichnet worden ; man hofft
jedoch , daß man später jährlich mindestens 9000 Mk . zur Verfügung
'heben wird .

Ausland .
Schweiz.

A Bern , 22. Aug . Nachdem die Veranstalter desBierbopkotts
« gesehen , daß sie den beabsichtigten Zweck nicht erreicht hatten und

mch niemals erreichen würden , indem die von ihnen iuscenierte Maß¬
regel teils an der soliden Organisation der Bierbrauer , teils an der
Gleichgiltigkeit des Publikums scheiterte , haben sie beim Vorstand des
Brauereiverbandes Unterhandlungen zur Aufhebung des Boykotts ange¬
regt . Die Bierbrauer ihrerseits veranstalteten eine außerordentliche Ge-

l neralverfammlung , um in dieser Sache Beschluß zu fassen . Das Ergeb¬
nis dieser Versammlung dürfte indessen kaum nach dem Geschmack der
Boykott führ er sein . Ist doch die Bedingung , unter welcher die Bierbrauer
Frieden schließen wollen , fast der Forderung auf Uebergabe aus Gnade
nnd Ungnade zu vergleiche :: . Die Bierbrauer , die vor der Zeit des Boy -
iott - eine unter Mitwirkung der Arbeiter zustande gekommene Arbeits¬
ordnung anerkannt hatten , stellten nun , ganz unabhängig von den Ar¬
beitern , eine Arbeitsordnung auf , an die sich die Arbeiter einfach zu
halten haben . Allerdings hat der Bierbrauerverband bei Festsetzung die¬
ser Arbeitsordung wesentliche Bestimmungen aus der früheren übernom¬
men, und im allgemeinen werden sich ja die Arbeiter dabei nicht schlecht
stellen , sowohl was die Arbeits - , als was die Lohnverhältnisse anbetrifft ;
btt Zchnstundentag ist beibehalten und ebenso der von den
'liebeilern seinerzeit verlangte Minimallohn . Und die Bier¬
brauer gehen sogar noch weiter und geben ihren Arbeitern den 1 . Mai
frei , Ueberhompt waren die Arbeitgeber bei Aufstellung der Arbeits¬
ordnung sichtlich bemüht , den Arbeitern bezüglich ihrer Wohlfahrt nach
Möglichkeit entgcqenzukommen . Aber unerbittlich sind nun die „Vrau -

hcrren " hinsichtlich der Machtfrage . Und um diese handelte es sich ja
dein: Boykott . Die Generalversammlung des Brauerverbandes nahm
folgende neue Bestimmung in die Arbeitsordnung auf : „kein Verbands¬
mitglied ist verpflichtet , irgend welches Arbeitsnachweisbureau zu be¬
nützen . " Mit Bezug auf die Kündigung und Entlassung wollen sich die
Bierbrauer in Zukunft ausschließlich an die Bestimmungen des Fabrik -
oesetzes

' und des Obligationenrechtes halten . Was nun die direlten

Friedensoraliriünarien betrifft , so erklären sich die Bierbrauer im Prinzip
damit einverstanden , daß die wegen des Boykotts entlassenen Gehilfen
nach Aushebung des Boykotts wieder angestellt werden , allein sie er¬
klären ausdrücklich , daß sie sich auch in dieser Richtung nichts vorschreiben
kaffen wollen , sondern daß es jedem einzelnen Verbandsniitglled frei -
gestellt bleiben soll, die betreffenden Arbeiter wieder anzustellen oder nicht .

England .
* London , 24 . Aug . Der Manchester „Guardian " bestätigt die

Nachricht von der Expedition des Kongo st aates gegen
die Mahdi st en und fimt hinzu , daß die englische und die Kongo¬
regierung vollständig im Einvernehmen handelten.

Baden und Nachbarländer.
* Gerlachsheim , 25 . Aug . Die hiesige Großh . Taub¬

stummenanstalt war im Schuljahr 1895/96 von 97 Zöglingen
besucht, ivovon 1 austrat . Knaben waren es 55, Mädchen 41 , Ka¬
tholiken 54, Protestanten 37, Israeliten 5 .

Königsfeld , 24 . Aug . Das 2jährige Töchterchen des Metz¬
gers und Gastwirts F . Faller in Tnningen spielte an einem Fasse ,
das im Garten in die Erde gegraben und halb mit Wasser gefüllt
war, siel mit dem Kopfe nnd dem Oberkörper in dasselbe hinein
und wurde von der 12jährigen Schwester , die nach ihm gesandt
wurde, tot herausgezogen . Wieder eine Warnung , kleine Kinder
nicht unbeaufsichtigt zu lassen.

* Baden -Baden , 26 . Aug. In Bühl hat sich, dem „Bad-
Tgbl." zufolge, eine entsetzliche B l u t t h a t zugetragen. In .einer
Schlägerei wurde dem verh . Fnhrtnecht Damm von Kappel- Windeck,
Vater von 3 Kindern, durch einen Schreinergesellen von Altschweier
mit einem Messer der Leib a u f g e s ch l i tz t . Der Schwerverletzte
wurde in das städtische Krankenhaus gebracht , wo er inzwischen
seiner Verletzung erlegen ist. Der Thäter hat sich freiwillig der
Polizei gestellt.

*
*

* Schönau im Schwarzwald, 23 . Aug. Der hiesige Luft¬
kurort ist mit Kurgästen förmlich überfüllt . Täglich zählt Herr
Wißler zur „Sonne" , welches Hotel durch Au - und Neubau und
durch Anlagen bedeutend verschönert und vergrößert wurde, durch¬
schnittlich 100 Gäste in dem für die Kurgäste reservierten Saal .
Auch die andern Gasthöse : „Ochse " u . s . w . sowie die Privat¬
häuser sind stark besucht. Unter solchen Umständen könnte bei
günstigem Spätsommer- und Herbstwetter die Saison eine recht
lohnende werden. Dieser Tage kam per Fuhrwerk ein Herr mit
Familie an, der schon 8 Tage auf der Fahrt nach einer Sommer¬
frische ist und nirgends ein Unterkommen findet . Auch hier war
seines Bleibens nicht . Zur Not fand er mit den Seinen ein Unter¬
kommen für die Nacht, um am Morgen die Suche sortzusetzen.
Auch Todtmoos soll förmlich übersetzt sein.

* Aus Baden , 26 . Aug . Mannheim . Tie Stadtver¬
ordneten wählen werden am 20. Septen:ber ihren Anfang
nehmen . — Wertheim . Vor 8 Tagen hat ein vollständig
blinder Mann namens Weber aus Hopfingen den 5 Stunden
weiten Weg von Höpfingen nach Wertheim allein ohne jede Be¬
gleitung zu Fuß zurückgelegt. — Wolterdingen . Die Glas¬
fabrik ist ohne Einrichtung für 71 000 Mk. an Herr Karl Otto jr .
in Villingen übergegangen . Der Anschlag für die Gebäude betrug
125 200 Mk . Herr Otto trat kurz darauf das Anwesen wieder an
die Herren Gebrüder Böhringer in Stuttgart um die Summe von
71300 Mk. käuflich ab . — Furtwangeu . Im Zinken Bregen¬
bach, Gemeinde Neukirch verunglückte der 3 Jahre alte Leo Baiser
dadurch , daß eine als Mäusefalle benützte sog . Schlüffelbüchse los¬
ging . Ter Schuß drang dem Knaben in den Unterleib und führte
nach wenigen Stunden den Tod herbe :. — Furtwangen . Ver¬
haftet wurde der verheiratete Schreiner Wilhelm Nägele, Vater
von 6 Kindern. Er soll sich im Wald eines Sittlichkeitsverbrechens
an der 31 Jahre alten ledigen , taubstummen Karoline Spiegelhalter
schuldig gemacht haben . — Psullcndorf . Das Krieger¬
denkmal wird anfangs nächsten Monats anfgerichtet sein und
die Einweihnngsfeierlichkeit am 20 . Septeniber stattfinden. —
Mösbach . Verhaftet wurde der 41 I . alte verheiratete Haupt¬
lehrer Hermann Albicker, der sich an einem Schulmädchen vergangen
haben soll. — Urloffe :: . Wegen Sittlichkeitsverbrechens, das
Folgen hatte, wurde der 21 Jahre alte August Wörner und dessen
19 Jahre alte Schwester Elisabeth Wörner verhaftet . — Simons¬
wald . Ein hiesiger Taglöhner ist nicht übel auf den Leim ge¬
gangen. Vor einigen Wochen kam zu demselben eine Frauens¬
person mit einem 6 Wochen alten Säugling nnd bat ihn , diesen
gegen Vergütung in Pflege zu nehmen ; sie werde in den nächsten
Tagen mit dem Vater des Kindes wieder kommen , um den Ver¬
pflegungsvertrag abzuschließen. Der Leichtgläubige fragte nicht nach
Namen und weiterem — paßt aber auch heute noch auf das Er¬
scheinen der Eltern.

* Rhemfelden , 24 . Aug . Hier sängt es nachgerade an , un¬
heimlich zu werden . Wie berichtet, verschwand unlängst ein
geachleter Bürger aus bad . Rheinselden spurlos . Jetzt wird von

der schweizerischen Seite ein ganz ähnlicher Fall gemeldet. Dir
„Volksstimme aus dem Frickthal " schreibt darüber : „Fritz Hasler ,
Baumeister von Madiswyhl (Kanton Bern) , war letzten Samstag
in Geschäften in Rheinselden und übernachtete bei einem Bekamr»
Imu Am Sonntag Morgen entfernte er sich in aller Frühe und
ist seither weder zu seiner Familie zurückgekehrt, noch hier mehr
gesehen worden . Der Vermißte ist 1853 geboren, mittelgroß , voll
korpulentem Körperbau und trug graue Kleidung."

Aus der Residenz .
* Karlsruhe , 26. August.

P .C . Zum I «bilL«msfkft . Für den Festzug ist nun die ge¬
wünschte Einrichtung getroffen worden, nach der es auch den Fest¬
zugsteilnehmern ermöglicht ist, den Zug in seiner ganzen Aus¬
dehnung sehen zu können : die Ausstellung des Zuges erfolgt in
Hufeisensorm auf der Durlacher Allee (zwischen Georg-Friedrich-
und Tullastraße), ans der Tullastraße (zwischen Durlacher Aller
und Gerwigstraße) und auf der Südseite der Gerwigstraße, die be¬
kanntlich eine Toppelstraße ist (zwischen Tulla - und Sternbergstraße )
und zwar so, daß die Gruppe I in der Gerwigstraße als letzte zu
stehen kommt ; beim Abmarsch übernimmt dann diese Gruppe die
Führung nnd defiliert aus der Nordseite der Gerwigstraße bis zur
Tullastraße, durch die Tullastraße und Durlacher Allee an den
übrigen Gruppen, die sich in bestimmter Reihenfolge anschließen,
vorbei und betritt beim Durlacherthor die Kaiserstraße. Die 4 größ¬
ten Wagen sind auf dem Durlacherthorplatz ausgestellt und treten
beim Vorbeimarsch des Zuges in die betreffenden Gruppen ein .
Innerhalb der Stadt erfährt die früher bestimmte Zugsrichtung
keine Aendernng (Kaiser -, Waldhornstraße , Großh . Schloß, am
Theater vorbei bis Ecke Waldstraße und Schloßplatz, längs des
Schloßplatzes bis zur Kromustraße , Kaiserstraße bis Ecke des
Marktplatzes, längs dessen östlicher Seite um die am Südende deK
Marktplatzes errichtete Jubiläumssäule herum, am Ratharrs vor¬
über zurück zur Kaiserstraße , durch dieselbe bis zum
Kaiserplatz). — Von einer festlichen Beleuchtung der Stadt war
anfangs von seiten des Festausschusses Abstand genommen worden,
um int Sinne des hohen Jubilars zu den damit verbundenen
größeren Ausgaben keine Veranlassung zu geben . Nachdem es sich
jedoch gezeigt hat, daß ein großer Teil der Einwohnerschaft ans
eigenem Antriebe eine Illumination der Häuser beabsichtigt , hat
der Stadtrat beschlossen, auch die durch ihre Lage in Betracht
kommenden städtischen Gebäude zu beleuchten . Der Zeitpunkt für
den Beginn der Beleuchtung ist aus den 9 . September, abds. 8 Uhr ,
festgesetzt . — Ten Inhabern von Tribünenplätzen aus dem Schloß¬
platz wird empfohlen, sich möglichst, frühzeitig, jedenfalls nicht nach
11 Uhr vormittags auf die Tribünen zu begeben , da durch dir
notwendigen Absperrungen und durch die Ansammlung des Publi¬
kums der Zugang zu den Tribünen bis zum Vorbeimarsch des
Festzuges nicht steigehalten werden kann. — Beim Huldigungsakte
in der Festhalle hält die Ansprache an S . K. H . den Großherzog
der Präsident der 2 . Kammer der Landstände, Herr Oberbürger¬
meister Gönner . An die Ansprache schließt sich der Vortrag der
alten badischen Nationalhymne (nach Angaben von
Ehr . Gockelius) . — Am 9 . September wird die Sanitätswache im
Rathause verdoppelt . Für . die Dauer des Festzuges werden beim
Dnrlacherthor und auf dem Schloßplatzc , rmchmittags beim Volks¬
fest in der Wärmehalle auf dem Festplatz Sanitätswachen aus¬
gestellt.

= Photographische Aufnahme Nach der Rückkehr des Leib-
Grenadier-Regiments Nr . 109 von der Uebnng fand gestern Vor¬
mittag zwischen 11 —12 Uhr eine photographischeAusnahme des ge¬
samten Regiments und der alten Kaserne durch Hofphotograph
Schuh mann statt .

= Der neue Kuchdruckertarif , der zwischen den Vertretern
der Prinzipale und der Gehilfen vereinbart worden und am 1 .
Juli in Kraft getreten ist, wurde bisher von sämtlichen hiesigen
Buchdruckereien, mit Ausnahme von zweien , angenommen. In der
einen dieser Druckereien, nämlich in derjenigen der „Badischen
Presse" , ist es nun infolge von Differenzen zwischen dem Prinzipal
nnd den Gehilfen , die an: Samstag die Kündigung eingereicht
hatten, heute zum plötzlichen Austritt des gesamten technischen Per¬
sonals gekommen .

= Litt' Miinsensammler ! Ein Abonnent der „Bad . Landesztg ."
ist im Besitze einer Kupfermünze , deren eine Seite ein großes 6
mit darüber befindlicher Krone und ein verschlungenes Band zeigt.

Schon etwas vom Feftzug .
Plaudereien von A . v . F .

XIII . (Nachdruck verboten .)
Wieder tönt das Horn und ein heiteres Bild aus der Rococo -

f
' t zeigt uns der nun folgende Jagdzug des Martgrafen Karl
ilhelms, des Gründers von Karlsruhe . Mit Kavalieren,
an en , Pikeurs und Hunden zieht er aus von seinem neuen Resi¬

denzschloß, um in den umliegenden Forsten zu jagen . Ein tapferer
Soldat und verdienter Heerführer, widmete Karl Wilhelm in seiner
29jährigen Regierung 1709 bis 1738 auch den Finanzen und der
Verwaltung seines Landes eifrige, umsichtige und erfolgreiche Für¬
sorge. Seine Erholung aber suchte er mit Vorliebe auf der Jagd ,
zu deren Pflege er auch das Jagdschloß Karlsruhe gründete . —
Wie kleidsam ist gerade diese Tracht mit dem Dreispitz , den auch
die Damen tragen, dem gepuderten Haar und den enganliegenden
Jacken mit Spitzenjabot. Wie vergnügt der Markgras aussieht,
wie stolz er um sich schaut — ob er wohl eine Ahnung hatte, daß
säst all die Waldwege, die er damals durchritt, nach kaum zwei¬
hundert Jahren menschengefüllte Straßen sein würden und daß
da eines Tages Tausende und Tausende zusammenkommen würden,
ihn jubelnd zu begrüßen .

Der personifizierte historische Zug ist vorüber, das heißt die
Erinnerung an Karl Friedrich , den ersten Großherzog von Baden,

Keßt sich hier folgerichtig an durch das von vier stämmigen
:eru getragene , blumengeschniückte Denkmalmodell, wie es von

Schwanthaler gefertigt aus dem Karlsruher Schloßplatze steht. Die
hübschesten Bauernmädchen in ihrem besten Staat und Bürger¬
meister mit Amtsletten umgeben die Träger . Lang und segensreich
war die Regierung dieses Großherzogs, und daß gerade Landleute
seinem Denkmal das Ehrengeleire geben, soll des Volkes Dankbar¬
keit für die Aushebung der Leibeigenschaft andeuten. Auch sind
die Träger zugleich die Vertreter der von Karl Friedrich neu er¬
worbenen Landesteile.

Damit schließt die Gruppe der Zühringer ab und ihr folgt die
den Huldigungsmagen begleitende Gruppe . Acht prächtige Fan¬
farenbläser zu Pferd in dunkelviolettem Kostüm mit gelben Leder¬
kollern reiten den : Herold voraus , diesem aber wieder zwei Be¬
gleiter zur Seite. Es ist ein prächtiges Kostüm , welches diese drei
Recken auszeichnet , in leichtem Violett mit Einsätzen von Gold¬
brokat und leichtgelbem Atlas ; der Mittlere trägt den von einer

Krone überragten Heroldstab, in dessen Schild die Jahreszahlen
1826 bis 1896 eingetragen sind . Wie das Kostüm , so ist auch die
Auszäumung der Pferde eine wirkungsvolle nnd höchst ge¬
lungene . Gemessenen Schrittes schließen sich drei Gestalten an,
welche in der Darstellung der drei Stände : Wehr - , Lehr- nnd
Nührstand, das Volk charakterisieren . Sie schreiten dem Huldig¬
ungswagen vorauf : der Ritter mit Schwert in Halbrüstung —
den Helm als Zeichen friedlicher Zeiten nur im Arme haltend —,
der ernste Gelehrte im dunkeln Talar , und der Bauer , in echter
HauensteinerTracht, der malerischsten und ältesten unserer heimischen
Banerntrachten ; denn sie stammt in Schnitt und Form noch aus
dem Mittelalter .

Nach diesen drei würdigen, ernsten Männern bietet sich uns
ein gar heiteres Bild in den anmutig daherschreitenden lieblichen
Kindern ; in weißem Wollgewand schimmert der Silberbrokat ihrer
langen Aermel wie mildes Mondeslicht ; mit rötlich Band sind
die Gewänder zusammengehalten und über der Stirne und den
langen Locken liegt ein Goldreif. Aus ihren gold'nen Füllhörnern
streuen sie Blumen auf des Festwagens Weg. Denn er trägt ja
die Kolossalbüste des FürstlichenJubilars . Und dieses Bild rmseres
Großherzogs, des Vaters seines Volkes, des Lieblings aller Bad '-
ner, muß nun alle die symbolischen Anspielungen über sich ergehen
lassen, die der heutige Festtag und die Verehrung der Unterthanen
mit sich bringt. Darum ist die Büste von einem mächtigenLorbeer¬
kranz umrahmt , während ein Baldachin mit Goldkrone sie über¬
ragt, deffen Rückwand in Goldbrokat zugleich die Wagenschleppe
bildet . Balustraden umrahmen den Sockel der Büste und an ihrem
Postamente lagern die badischen Greifen. Ueber demselben sind blu-
nienbekränzte antike Kandelaber angebracht. Die Büste aber mit
samt ihrem Postament steigt aus einem wahren Blütenhaine her¬
aus, ja die duftenden Blumen schwingen sich hinaus bis an den
Baldachin. Die Vorderansicht des Wagens zeigt das von Kinder-
gruppcn bekränzte Landeswappen. Ueber demselben steht die Figur
der Vaterlandsliebe im leichten Gewand mit Goldpanzer und
Goldhelm und rotem Brokatmantel ; ihre ' Rechte trägt einen golde¬
nen Lorbeerzweig , während die Linke einen Blütenzweig über die
Wappenkartusche ausbreitet. Der Lorbeer sagt : alles zum Ruhm
— die Blüten aber : alles zur Liebe meines deutschen, meines
badischen Heimatlandes. Zur Seite des Postaments die beiden
Figuren der Weisheit und Gerechtigkeit, evstere mit Fackel nnd

Buch, letztere mit Schwert nnd Wage . — Von den Balustraden
der Galerie hängen farbenprächtige Teppiche herab , während gol¬
dene Amorettengruppen blühende Zweige cmporhalten .

Dem Wagen geben huldigende Festjungsrauen mit goldenen
Palmzweigei : das Geleite , teilweise die Blütenfestons des Wagens ,
teilweise die Brokatschleppe des Baldachins tragend , denn wie zum
größten Hosfeste ist dieser Huldigungswagen förmlich mit einem
riesigen nuwterm äs oour angethan. — Es ist ein ungemein farben¬
prächtiges buntes Bild, das diese ganze Gruppe bietet und das
noch erhöht wirv durch die nicht minder schöne nachfolgende Grupps ,
welche die Beziehung des Fürstlichen Jubilars zur Begründung
des deutschen Reichs zum Ausdruck bringt . Sie ist _ deshalb _ auch
Neichsgrnppe genannt. Ein stolzer Herold auf prächtigem Schimmel
trägt das Reichsbanner , dessen Schnüre von vier Pagen getragen
werden ; vor ihm her reitet je ein Ritter des Karl -Friedrich -Ver-
dienstordens und des Eisernen Kreuzes , der erstere mit dem badi¬
schen Banner , der zweite mit dem Hchenzollernbanner , gleichsam
so die Rnhmesthaten der deutschen Armee aus den Jahren 1876
und 1871 symbolisierend . Beide Ritter in blanker Rüstung tragen
aus der Brust die großen Ordeirsinsignien und ans den Helme !;
den badischen Greisen nnd den preußischen Aar . Die P/erde sind
reich mit Turninogehängen geschmückt , an den Seiten hängen die
Wappenschilde beider Ritter . Links und rechts von letzteren schrei¬
ten stolz zwei Schildknappen einher , denn sie tragen die Schilde des
deutschen Reiches, den Reichsadler, umrahmt von den Wappen
sämtlicher deutscher Bundesstaaten.

Mit diesem an die große Zeit der natioiralen Wiedergeburt
des deutschen Reiches anklingenden Bilde dieser Gruppe schließt
die Abteilung XI und gehl über auf die deutsche Armee — oder,
wie es im Zugsprogramm betitelt ist : das Volk in Waffen .

Verschiedenes .
— Ein „Dichter " als Schlangenmensch . Herr Ott ?

Julius Bierbaum macht die schwierigsten Sachen ohne alle Appa¬
rate. In einem Gedicht „Hurra , die Liebe !" , welches in dm OL
L. Bl." soeben erschienen ist , arbeitet er in folgender Weise :

„Ich lach ' in die Nächte , ich lach ' in den Tag ,
Ich küsse die Brust mir, wo Deine Brust lag !"



aus dem die Worte „Liebe um Liebe" stehen . Auf der anderen
Seite befindet sich eine aus den Wolken tretende Sonne . Rings
um dieselbe am Rand der Münze steht geschrieben : Karlsruhe . —
Sie gehet wieder hervor — d . 22. April 1832 — . Kann vielleicht
ein Leser der „Bad . Landesztg . " über den Ursprung imd die Be¬
deutung dieser Münze Auskunft geben ?

Amtliche Nachrichten.
Militärdien st Nachrichten . Frhr . v . G Wechmar , Sek .-

Lieut . des bad . Trainbat . Nr . 14 der Abschied mit der gesetzlichen Pen¬
sion bewilligt .

Kunst und Wissenschaft.
* Grofih . Hostheater . Spielplan für die Zeitvom 30. Aug .

bis mit 0 . September .
a . Im Hoftheater Karlsruhe .

Sonntag . 30 . Aug . Abteilung A . 1 . Ab .-Vorst . (Mittelpreise ) :
„Der Evangelimann ." Musikalisches Schauspiel in 2 Akten (der
2. Akt in 2 Abteilungen ) , nach einer in den Erzählungen eines Polizei¬
kommissärs von Tr . L . F . Meißner mitgeteilten Begebenheit von Will ) .
Kienzl . Ans . 6 ’/« Uhr . — Dienstag , 1 . Sept . Abteilung B . 1 . Äb .-V .
(Kleine Preise ) : Zum erstenmale : „In Dingsda ." Komödie in 3
Akten von W . P . Wolff . Ans . 6 '/- Uhr . — Donnerstag , 3. ' Sept . Ab¬
teilung C . 1 . Ab .-Vorst . (Kleine Preise ) : „ Fra Diavolo ." Komische
Oper in 3 Akten von E . Scribe . Musik von Lluber . Ans . 6'/- Uhr .— Freitag , 4 . Sept . Abteil . A . 2 . Ab .-Vorst . (Kleine Preise ) : „I n
D i n g s d a ." Komödie re . (w . o .) Ans . 6 '/ - Uhr . — Samstag , 5 . Sept .
Abteilung B . 2 . Ab .-Vorst . (Kleine Preise ) : „Das Glöckchen des
E r e m i t e n ." Komische Oper in 3 Akten . — Nach dem Französischendes Locroy und Cormon . Deutsche Bearbeitung von G . Ernst . Musik
von Aimö Maillart . Ans . Oft- Uhr .

Vormerkungen zu obigen Vorstellungen im Hostheater Karlsruhe
nimmt das Vormerkburecm jeweils von 8—12 Uhr vormittags und von
3—5 Uhr nachmiltags bis längstens 12 Uhr mittags des der betr .
Vorstellung vorhergehenden Tages — und zwar nur an Werktagen —
entgegen . Bei schriftlicher Bestellung ist der Betrag für die gewünschten
Karten und die Vormerkgebühr (35 Pf . für jede Karte ) , sowie 5 Pf .
für eine Antwortpostkarte durch Posteinzahlung an das Vormerkbureau
einzusendeu .

Sonntag , 6 . Sept . 1 . Vorstellung bei aufgehobenem Abonnement .
Große Preise . „T i e M e i st e r s i n g e r von N ü r n b e r g" in 3 A .
von Richard Wagner . Anfang 6 Uhr . Der Vorverkauf zu dieser Vor¬
stellung findet statt : An die Abonnenten ( an der Kasse im Hostheater )
am Montag , 31 . August , von 11 — 12 Uhr an die Abonnenten Abt . A ,von 12— ft- 1 Uhr nachmittags für die Abonnenten Abt . B und von
ft- 1— 1 Uhr nachmittags für die Abonnenten der Abt . 0 . — Ter allge¬nieine Vorverkauf (im Vormerkbureau ) von Dienstag , 1 . September , bis
Samstag , 5 . September , jeweils von 9 —12 Uhr

"
vo-rmittags und von

3—5 Uhr nachmittag -J . Auswärtige wollen den Betrag für die ge¬
wünschten Karten und die Vorverkaussgebühr (35 Pf .) , sowie 5 Pf . füreine Antwortpostkarte durch Postanweisung an das Vormerkbureau ein¬
senden .

b . I m Theater i n Baden - Baden :
Montag , 31 . Aug . 1 . Vorst , außer Ab . : Zum 1 . male : „ In

Dingsda " (w . o .) Anfang Oft- Uhr . Mittwoch , 2. Sept . 2. Vorst ,
außer Ab . : „ Der Evangelimann " (w . o .) Anfang Oft- Uhr .

Hände ! und Verkehr.' Mannheim . 20. Aug . (Produktenbörse . ) Weizen für Nov .15. 15 bez . . Roggen für Nov . 12.7», Hafer für Nov . 12.60 , Mais für
Nov . 8 .00 . Tendenz : Matter . Stuf vermehrte Abgabelust waren Kurse
für alle Produkte etwas schwächer .' Frankfurt a . M . , 20 . August . (Anfangskurse 12 Uhr 30 Min .)Krcditaitic » Sllfts , Staatsbähn 307fts , Lombarden 89 '/ - , 3prc >;. Port .26 .40, Acgypler 105.80 , Ungarn 104.20 , Diskonto -Komm . 209 .80, Gott -
hardaitien 165 . 50, Oproz. Mexikaner ult . 91.40, 3proz . Mexikaner ult .25 .50, Banque Ottomane 110.70 , Türkenlofe 32.80, Italiener 87.80 .
Tendenz : schwächer .

* Frankfurt a . M . , 20 . August . (Schlußkurse 2 Uhr 37 Min .)
Wechsel Amsterdam 108.47 , London 203.37. Paris 809.75. Wien 170.47,
Italien 75 .40, Privatdiskvnto 2*/ <, Napoleon 16—20 , 4proz . Deutsche
Rcichscmleihe 106 .05, 3proz . Deutsche Reichsanl . 99.60 4proz . Preuß .
Konsols 105 .80, 4vroz . Baden in Gulden 103.50, 4proz . Baden in Mark
104 .05 , 3ft - proz . Laden in Mark 104.—, 4proz . Monopolgrnechen 33 .70,
Sproz . Italiener 87 .70, Ocsterr . Goldrente 104.90, Öesterr . Silberrente
87 .05, Oesterr . Lose von ILM 128 .50, 4 '/-proz . Portugieser 40.75 , Neue
Iproz . Russen 66 .45, 4proz . Serben 65.20, Spanier 64.50, Lückenlose82 .70, Iprop Türken D . 20.70 , 4prsz . Ungarn 104.25, Ungar . Kronen -
rcnte 1 ( 6 .25, oproz . Argcntiuer 63.80, öproz . Chinesen von 1636 101 .25,
6proz . Mexikaner 81 .60 , Sproz . Mexikaner 82 .80, 3proz . Mexikaner 25 .50 .Berliner Handelsgesellschaft 153.40 , Tarmftädler Bank 155 .80, DeutscheLank 187 .20 , Dresdener Bank 160 . — , Oesterr . Länderbank 214 .—, Wiener
Bankverein 227 "

/« , Ottomanebank 110 .76 , Mainzer 119.50,
Eiblhal — , Schweiz . Zentral 133 .20 , Schweiz . Liordost 136 .30, SchweizUnion 89 .50, Jura -Simplon 105 .M , Mittelmeer 93 .90, Meridional 120.25,Lad . Zuckerfabrik 60 .— , Harpener 160 .50, Nordd . Lst id 112.50, Hamb .-
Anicrika 132.40 , Maschinenfabrik Gritzner 295 .— . — Kreduakiien
(lltachbörse ) 312' /« , Disk .-Kommandit 209.50 , Staatsbahn 208 '/ « , Lom-
tardcn 89 '/- . Tendenz : still ;' Berlin . 26 . August . (Rnsangskurse .) Kreditaktien 231 .—, Tisk .-Komm . 209 .70, Staatsbahn 154.50 , Lombarden 43 .70, Ruftennoten 216.20,Laurahütte 157 .70 , Harpener 160 .70, Dortmunder 45.30.' Berlin . 26 . 'Aug . (Schlußkurse .) Kreditaktien 230 .90, Diskonto -

Komm . 209 .60 , Dresdener Bank 159 .90 , Nationalbank f . Deutschl . 142.90,Bochumer 103.20 , Gelsenk. Bergwerk 176 .40, Laurahütte 157 .90, Harpener160 .70, Dortmunder 45 .50 , Ber . Köln -lltottweiler Pulverfabrik 249 . 70,Deutsche Melatlpatronenfabrik 354 .—, Kanada -Pacific 55.—, Privat¬disk . 2ft« Proz . Tendenz : Mangels jeder Anregung war der Verkehr
, sehr ruhig . Die Börse war meist mit der Ultimoregulierung beschäftigtdie durch den billigen Zinsfuß von 3ft « Proz . für Pro '. vngationszwecke
erleichtert wurde . Teilweise drückten Realisierungen ; darausbin Hütten -
altien schwacher . Italienische Werte aus Mattigkeit der italienischen
Börsen nachgebend . Dynamit -Trust auf Meinungskäufe gesteigert .' Wien , 26 . August . (Vorborse .) Kreditattien 307 .85 , Staatsbahn362 .90 , Lombarden 102 .—. Marknoten 58.67,4proz . Ungarn 122.45 , Papier¬rente 101 .80 , Ocsterr . Kronenrente 101.20, Länderbank 251 .75, UngarischeKronenrente 99.40 . Tendenz : fest.' Paris , 2« . August . (Anfangskursc .) Sproz . Rente 102 .65, Spanier64*/s , Türken 20 .55, Italiener 88 .— , Banque Ottomane 555 .—, Rio
Tiuto 566 .—.

Draht berichte.
tv London , 26 . Aug . Nach einer Meldung des „ Daily

Telegraph " aus Pretoria von gestern tritt überall im Lande
die Rinderpest auf.

w London , 26 . Aug. Die „ Times " melden aus Rio de
Janeiro von gestern , daß der italienische GeschäftsträgerGenügthuung für die Beschimpfung der italienischen Flaggeforderte. Die diplomatischen Beziehungen zwischen Italien und
Brasilien würden gespanntere. Weitere Unruhen seien zu er¬warten .

w London , 26 . Aug . In emer gestern in Glasgow ab¬
gehaltenen Versammlung der Maschinenarbeiter vom Clydewurde beschlossen, daß, sofern nicht die im Ausstande befindlichenArbeiter der Finna Dünsmuir und Jackson in Gova sofort dieArbeit wieder ausnehmen, ein allgemeiner Aus st and der Ma¬
schine n a r b e i t e r vom Clyde, in Belfast und in den in Nord¬
england befindlichen Werkstätten erfolgen soll . In Versamm¬
lungen von Arbeitern , die in Belfast und in den Werkstätten
Nordenglands beschäftigt sind, kam es zu ähnlichen Beschlüssen .w Ccttinje , 26 . Aug . Nach hier eingetroffenen Nach¬
richten wird der König von Serbien in Begleitung des
Kriegsministers Franassowitsch Ende Oktober dem Fürsten Ni¬kolaus von Montenegro einen Gegenbesuch abstatten.w Athen , 26 . Aug. Meldung der „Agence Havas" . Die
Lage auf Kreta scheint sich wieder zu trüben . Im Distriktei -on Herakleion herrscht vollständige Anarchie. Hier emgetroffeneFlüchtlinge berichten von blutigen Zusammenstößen zwischen

Christen und Muhammedanern . In Castelli in der ProvinzSelino haben die Aufständischen eine Kompagnie Türken einge¬
schloffen . Ein Regiment ist zum Entsätze der Eingeschloffenen
abgesendet . Die Vorfälle bei Herakleion sind nach Konstantinopel
berichtet worden, und die Pforte hat dem Gouverneur den Be¬
fehl zugehen lassen , genügende Streitkräste nach dem Distrikte
Herakleion zu entsenden , um die Ordnung wieder her¬
zustellen . Die bisher siegreichen Aufständischen schicken sich in¬
dessen an , die türkischen Truppen zurückzuschlagen, aus Furcht,
dieselben könnten sich mit den eingeborenen Ntuhammedanern ver¬
einigen , um die Niederlage der Türken zu rächen .

w Konstantinopel , 25. Aug . Bei dem österreichisch¬
ungarischen Botschafter Frhr . v . Calice fand eine mehrstündige
Verhandlung zwischen den Botschaftern und dem Mi¬
nister des Auswärtigen über die den Aufständischen auf
Kreta zu gewährenden Zugeständnisse statt .

w Konstantinopel , 26 . Aug . Meldung des k. k. Korre¬
spondenz -Bureau. Die bisherigen Verhandlungen der
Botschafter mit dein Minister des Aeußern wegen der Zu¬
geständnisse für Kreta haben bisher noch zu keinenr ent¬
scheidenden Resultate geführt. Doch ist Hoffnung auf einen
günstigen Abschluß vorhanden .

iv New -Aork , 26 . Aug . Die Stadt Ontonagon arn oberen
See im Staate Michigan ist gestern Abend fast ganz nie¬
der g e b r a n n t . Von 500 Häusern ist kaum ein einziges un¬
versehrt geblieben . Auch die Fabriken der Diamond Match Com¬
pany mit ihren großen Holzlagern wurden ein Raub der
Flanimen . Die Telegraphenverbindung ist gestört. Verluste an
Menschenleben sind bisher nicht gemeldet ; jedoch befürchtet man,
daß zahlreiche Personen ungekommen sind . Der Schaden wird
auf ca . 2 Millionen Dollars geschätzt.

w Laurett ^o -Marquez , 26. Aug . Auf ein von einer
Gruppe von Transvaal reisenden besetztes Danrpfboot
wurde von der Seestation aus geschossen . Eine Frau,namens Landsberg, erhielt einen Schuß durch die Lunge ;
an ihrem Aufkommen - wird gezweifelt . Der Konsul der Repu¬
blik Transvaal hat eine Untersuchung des Vorfalles verlangt .

w Zanzibar , 26 . Aug . Die Nacht zum 26 . August ver¬
lief ruhig . Der Platz vor dem Palaste ist noch in dem Besitze
von Said Kalif . Die Geschütze sind gegen die englischen
Kanonenboote „ Thrush " und „ Sparrom " gerichtet , die dem
Palaste gegenüber vor Anker liegen . Die englischen Truppen
erwarten noch Befehle._
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Odol , ihn « beste für die Zählte ! 3515
WitternngSbeobachtungkn der Melesrotog . Station Karlsruh ;

Tdxrn, . Rbl.
Hi..:.

7rench-
iyt- *-» l' i '.HmelBemerkung .

25 . Aug . Nachts 9 Uhr
26 . Aug . Morg . 7 Uhr

Mittags 2 Uhr

746 .5
740,4
744,8

19.2
17,0
13,4

10,7
11.3
9.6

64
82
85

SW
SW
SW

!bedeckt
bedeckt

>h. bed .
Höchste Temperatur am 25 . August 22,1 ) niedrigste in der folgenden

Nacht 16,8.
Niederschlagsmenge am 25. August 0.0 mm .

Meteorologische Beobachtungen , vom 2 -1. August . Margen, 3 UV.
Ort

' 0. Gr.
rev. ir

Wind .
RiLrurn. | SirirK

Wettrr
L.e.a^ r:rr
ul i

graSL -i
Aberdeen . 752 v W lets -Zug heller ii
Stockholm 751 SW mäßig wolkenl . 14
Haparanda 750 NO teicht bedeckt 10
Petersburg
Moskau . 758 SW leis - Zug heller 17
Cork . . 759 NW frisch halb bed . 14
Cherbourz 756 NW stark wolkig 14
Hamburg . 749 SO leis . Zug bedeckt 14
Memel ‘ 756 S schwach hedeckt 15
Paris . . . « 755 WSW sclstvach Regen 12
Karlsruhe . . . 752 SW frisch Regen 16
Wiesbade :i , . 751 Regen 14
München . « . 755 W • leis . Zug halb bed. 17
Berlin . . . 751 W leicht bedeckt 15
Wien . . 756 SO leicht bedeckt 15
Breslau . 756 SO schwach bedecht 16
Scizza . . 763 SW leis . Zug wolkig 18
Triest . . . . 760 NO leis . Zug halb bed . 23

Wetterbericht des Ceutralbnr . für Meteorol . vom 26 . August .
Die Depression , welche gestern über Südnorwegen zu erkennen war , hat .
sich in 3 Minima geteilt , von denen das eine vor der mitteleuropäischen
Küste , das andere über Nordwefldeutschland liegt ; letzteres veranlaßtin ganz Deutschland böiges Regenwetter mit abnehmenden Tempera¬turen . Das Steigen des Ortsbarometers , das heute Morgen eingetreten
ist, zeigt an , daß sich unser Gebiet auf der Rückseite der wahrscheinlich
nun langsam abziehenden Depression befindet ; cs ist deshalb vorerst noch
veränderliches , kübles Wetter nnt zeitweisen Regenschauern zu erwarten .

Todes Änzeige .
Heute früh verschied sauft unser heißgeliebter

Vater , Schwiegervater und Großvater , der Kgl.
Prß . Gcucraluiajor z . D ,

Aiipst Frelterr von Stetten,Ritter hoher Orden.
Die tiestraueruden Hinterbliebenen.

Erfurt , den 22 . August 1896 -gzgi

ßratio u -frgneaerhaiT‘jed <}RUl ai lojnter @ssent a'üfverlangen
,r ;- .eitue !neNiimmem .tles '
SüdwestgutmgJfiiiüsfĉ nKiqerl
iSpE£^;(iwar.’wa!dl)aiiifttjeHbgel)tireii'
. ElekttotecbnikTeyilÄsiatBj'snjierei-':
. ••(KieeciwsMstMihdslÄlH , M *
Nü7 dicektv .Ve

’4äg 4:Spdwesraeut
'scik

Wagen .
Ein leichter Ponh - Wagi « wird zu

kaufen gesucht . Offerten beliebe man an
die Expedition dieses Blattes zu richten
unter Nr . 3793 .3.3

in Zink. Kupfer Blei etc . ,solide Ausführung , prompte
Bedienung , billige Preise.

Klehe t Söhne . Baden- Baden.

Ein bei Bankiers , Fabrikanten u. Grossi-
sten bestens eingesührter Börsenmaklerverurittelt unter strengster Discretion

Accept - und Uiscont «
credite ,

auch Austausch. Offerten von Restectantenmit genauer Firmenangabe sub H. J . 4519
beförd. Rudolf Aosss , Hamburg .

3653 .8.5
Gut eingesührter Kaufmann , geb . El-

säffer , d. dtsch. u . franz . Sprache vollk .mächtig, sucht 3617 .3.2
UkttretllvH od . Uirdttlage

leistungsfäh . Firmen . Caution in jeder
Höhe . Off. an Cinuna , Strass -
borg i . E ., 4 P .omerg .

Kostenfreie 3346 7.4
Stellenvermittelung YOm

Verband Deutscher Handlungs¬
gehilfen zu Leipzig .

Jede W,oche erscheinen 2 Listen mit
500 offenen Stellen jeder Art aus

allen Gegenden Deutschlands .
Geschäftastelieflfirnberfl , Adlerstr . 12

Druck und Vertag von Otto Reuß. Hirschftraße Rr. 9 m KarlSrude .

Wumktiim bei Klaff«.
Gr . Wasser- « . Straßenbau -Inspektion

Einmendingen vergibt ini Sumissions -
weg« die Lieferungen und Arbeiten der
1720 m langen Elrkorrektion bei Waffer,
bestehend im Lösen , Laden und Ver¬
führen von 1- 2 672 cbm Aushub , im
Lösen, Laden, Verführen und theiliveisen
Ankauf von 16 380 cdm Huiiius , in der
Herstellung von 21192 gm Pflasterungenmit 7770 cdm Steinlieferuitg und in
der Herstellung von 34 530 gm Berauh¬
wehrung einschließlich der Lieferung der
Falchinen, Pfähle und des Drahtes .

Zuschlagfrist 14 Tage . Bedingungen,
Pläne und Material - und Arbeitsver -
zeichniß , soivie Angebotsformulare liegen
auf dem Geschäftsziimner der Inspektion
zur Einsicht offen. Die Angebote sind
nach Einheitspreisen zu stellen und ver¬
schlossen und portofrel mit der Aufschrift
„ Elzkorrektion" bis zur Eröffnungsver¬
handlung , Montag den 7. Septeinber
d? I . , Vormittags l l Uhr , anher einzu -
reichen . 3-79 .2.1

Wehrbau.
Namens der Theninger Elztoüfferungs -

genoffenschaft vergeben wir den Neubau
deS in obige Korrektion fallenden Wehres .
Die Arbeiten uitd Lieferungen bestehenin

2500 cbm Erdarbeitern
139 cbm Forlenholzlieferung , Zim¬

mer- und RLimnarbeiten .
2800 Kg Eisenlieferung .
955 cbm Betonarbeite ». 8880.2 .1460 cbm Sandsteimnauerwerk .73 cbm Quadermauerwerk .2164 qm Pflasterungen mit 770 cbm

Steinlieferung .
Zuschlagfrist 14 Tage . Bedingungen,

Pläne , Material - und Arbeitsverzeichnitz,
sowie Angebotssormular liegen auf dem
Geschäftszimmer der Inspektion zur Ein¬
sicht offen. Die Angebote sind nach Ein¬
heitspreisen zu stellen und verschloffen
und portofrel mit der Atifschrift „Wehr¬
bau" bis zur Eröffnungsverhandlung ,
Montag den 7. September d . I ., Vor¬
mittags ll 1/* Uhr , anher einzureichen.
Großh . Wasser - und Straßeudaii -

Jnspcktion Euimenduige ».

ieo M .

280 M .

Versteigerungs -
Ankündigung.

Der Gemeinschaftstheilung wegen
oeid '. ii die uachbeichriebciieii, znm Nach
asse des Zieglers Wilhelm Vetter von
rnielingen , sowie zur ENmeiiischafl
nit feinem Bruder Christoph Better
rnn da golwrigeu Livgenschasten am :
Donnerstag den 3 September,

Vorm. 8 V 2 Uhr,
11 dein RatyhNi -se in « niettngen
iner LffeniUckkn Lcrsteige'. uug zn Eigrn -
tm» ausgesetzt und endgiliig ruge-
chlagen , wenn der SchätzungdprciS oder
nehr aebotcn wird .

Gemarkung K » !<li , g«» r
a. DeS « rolaffers .

1. L. - B. Nr . 2816.
11 Ar 29 Meter Acker am

SalgntbuckehulbeiiBraumeiiler
Ludwig Barguet Wittwe und
audwitth Gott . icb Kiefer II . 300 M.

d. dessen W ttlve .
2. L .- B . Nr. 7756.

4 Ar 94 Meter Acker im Ler-
iciibühl , uebeii Grundstück L.-
) . Nr . 7757 und Ehristinc Bar -
ara Kiefer ledia . -

C . Der Ehegemeinschast .
3 . r . -5S 8625 und 86ä6.

5 Ar 73 Meter und 5 Ar 62
Jicttr, juf . 11 Ar 35 Meter Acker
n tem Kirchscld , neben Zohann
ivurad Lollmcr , Stricker und
icut Wilhelm Siegel . . .

4. L .- B . Nr. 3143.
10 Ar 24 Meier Acker an der

öchalinai , neben Wilhelm Knob-
, ch II . , Maurer , uns Zoo.
ihristoph Hauck , Schuster . . 150 M.

5 a , ss « r 4234.
I Ar 2ij Meter Eartenlar .d

it teil Kraiiigartcn , neben Laud-
urtb Jakob Friedrich Enget 11.
md L.- B . Ni . 42 3 . . . . 10 M.

6. L. - B . Nr . 7757 .
4 Ar 4 Meter Ack-.r im Ler-

heubübl, neben L.-B . Nr . 7756
i . LaiidwirtbCbristorhHaucils . 100 M.

d . Mit Christoph Better
geme >ns«aftlich .
7 . L .- B . Nr. 331 a.

21 Ar 33 Meier Hoiraübe
inÖriSeiter . wcruufcineZiegel -
) ütlc , besiehend ans eenem
grcnncfen n-.it Au - und Ucber-
,au . sowie einer Trockenbülte
nit Wohnung , sodann ein ciu -
teckeges Wohnhaus mit Balkeu-
:cll r und angcbaulcin Stall
teht , Litzlaustrave allda gelegen ,
icbei : Genieiudewcg 11. Eonrad
Iotllieb Kb lg . . . . . 4 503 M.

Bemerkt uird , lab stch das
lluwefenzumchrcrcnBaurlätzen
igret .

8. L .- B . Nr. 7783. .
10 Ar 50 Meier Acker im L . r-

heubübl . ucbrnLandwirthErri -
iian Ermct I . u . Jakob Knob-
ech 1. , Landttiith .

8. L. -B . N- . 7935/36.
8 Ar 60 Meter und 8 Ar 60

Neier , zuf . 17Ar 20 Meter Acker
in Leanofad neben Christian
tönig lV . , Lantwirth , u . Eon-
aib König , Landwiith . . .

10. L --B . Nr. 8229.
9 Ar 93 Meter Acker in d r

kirchan , neben Jakob Friedr .
rngelbard 11 . Landwirth Auf¬
löser und Landwinh Ebristiai !
rnvbloch III . 2 000 M.

11 . L. - B . Nr . 8533.
II Ar 11 Meter Acker in ecr

kirchau , neben Za ob Friedr .
könig , Landwirte', und .itin . er ,
äarl Grobs II . und Gonlicb
Nagel, Landwirlb , und Kinder 3(0 M .

Die Zahlung des Kaufjchilliitgö hat
u geschehe» : .a . ron der Hofraithe aus 23. April

1897 daar ,
d. von den Güt -rsilicken auf Martini

1897 , 98 , 99 und 1904 mit je
mit 5 °/o Zins von Martini 1896
an , iiad> Verweisung deS ck. otars .

K.-Mühlburg , den 12 . August 1896 .
Groß b. Notar :

Math ob. 5ß8I .l

250 M.

300 M.

Billig zu verkaufen
15 Stück SSeluf &fftt von 15—30 Ohm
haltend . Nähere; sei 3768.6.3

Küfermeister Limberger,
Emmeridinge ».

Erotzh. Ladillhe Stimts-
tzistndllhllkl !.

Die Lieferung von
ca . 260 qm forlenen Gedeckstöcklingen ,ca . 285 qm eichenen Gcdcckflöckliugcn und

Einichubleisten , 38882 .1ca . 3 cdm Brückeiihölzern verschiedener
Dimensivneii sollen im Wege des öf»
tenilichen Angebots vergeben werden.

Angebote lind längstens bis
5 . September d . Js .,
Bormittags 10 Uhr.

postsrei uiiomit eu.tiorechendkr Aufschrift
versehen , ander eirznreichen. Daselbstkönnen auch die besoiidereil Bediiigmigeunod Maaßoerzeichniffe eingestben, sowie
Aiiaebotstoimulare erhoben weroen.

Heidelberg , den 25 . August 1896.Der Großh . Bahiibauinspektor H.
In der Mille ron Baden und an der

Bahn gelegen wirv ein kleines

Anwesen,
bistehend aus D.-obnuug , Werkstatt mit
Briini .tn und Trockinrauni , oeer an einem
Wasser gelegen , zu mirthe » , eventl . zukaufen gesucht Nermitller ausgeschlossen.Offerten mit genauer Angabe erbettn
an d ê Eroeditioii de . 8l . unter sttr.3«4t .2 .2

I

LaHtl « oder |
Weingut « t

Eine im reichsten Wein gebiete der
Borderpfalz , zunächst dem Bahn¬
hofe einer freundl . Amtsstadt Ge¬
legene Billa mit 11 Zimmer » , Ve¬
randa , Ballon , Küche re ., großem
gewölbtem Keller , grosein Kelter -
i>aus mit gern. Weinkeller für

1

21.00 Hekt . Fassung , Stallung , Faß »
halle und Mierwerlstätte , Ziergar¬ten und Weinberg — Gesammt -
lläche 1,26 ar eingefriedigt , ist —
Umstände halber — weit rrnter
Werth feil . — Das einträgliche
Anwesen würde sich ebensowohl als
schöner Landsitz , wie auch zum Be¬
triebe von Weingroßhandel emvieh-
len . — Auskunft durch Albert
Rotzinger in Freiburg i . B .

ISu«leil we Hei *.
Kleine, gut besuchte , seit IK Jnh -

fren bestehende Kremdenpenffo » , \
freistehende Villa mit Tel raff -',

I Balkon, Veranda , Gartenanlagen ,
12GastziN!merii,Sveisesaal , Sprech¬
zimmer, 5 Mansarden , Küche , gew. I
Killer, Gat » und Wasserleitung re . ,k

l ist zu verkaufen . — Auskunst I
jdurch Albert Rotzinger insFreiburg i . B . 3t81 .3 .1

IM-Wein.
milde und blnniig ,

zu 50 , 60 , 75 , 90 , 100 ttttb
120 Pfg . per Liter i«r Faß oder

per Flasche .
Proben frei in 'ö Haus.

Feine Rhein » und Mos lweine
t« Flaschen; die b kanntesten
Marke« und besten Jahrgänge

laut Pieislipe »orräthtg .
Lriginalsüüungen vo« Lcrderi
LMUmann in Gvbleuz, Gros;»
Hoflieferanten . R52.21.7

c .
iKarlftraße 24 und 29 a ,

ISarlsruJtio .

Reftrrnrant

4 Jahreszeiten .
Empfehle einen guten Kaiser -
t ü h 1 e r per Viertel Liter 25 Pfg „8 t

bei Abnahme voil 6
ohne Glas .

1 ^ . Happeitherger .

flaschen 55 Pfg .
3059 . 10. 1

in
Lippe .

Bau Steinmetz -, Ti chl>r - .
Schlosseischul « Beginn 30. Oktob.

Z e .iler - und Lerz -rschule . Beginn
1. Dezember . Programme kostenfreidurch
357 stl.b 8 -e Direktiau .

Bei Ausarbeitung von Eisenbahn-
projekteit und nachfolgender Bau¬
ausführung können
ein jüngerer Ingenieur,

ein Geometer v.
ein Bauteehuiker

sofort dauernde Beschäftigung fin¬
den . — Hebung im Anferbigeit von
speziellen Borarbeiten , sauberes
Zeichnen und schöne Schrift erfor¬
derlich . —

Schriftliche Meldungen mit Zeug-
nißabschriften u . Gehaltsansvrüchen
erbitten ' 1862.2.1

Vering & 'Waechter ,
Freiburg i . SB , Bertholdstraße52 .

« ei. Vertreter f . überrasch. Neuheit .
Gr . Erf ., hoh. Verdienst. Verl . Prosp . v.
LehrmnnuLVoschnsr . Hamburg -Hohf.

3885 .1

(K . sucht 5611.3.2 j

die JPfalz !

| 4

luod
I einige
Uwe Lebens - u d Unfallo . rstche- 1

ruua aeg ' N festes Gehalt NUS I
Re »s spesrn . Lkferteu , für Iveich «
Sieerete Behandlung zuges - gtj
wir », ffns zu rtü ' tcn an die Ge
ne - a .a « cut .. r re Frevlckeutt » , I
Ab !h. für Levens - uud Unfall - !
Bcrstcherung , Fr aubfurt a . IL.,
großer Hirsiygrab - n 15, II . Stock . ]

äamaa
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*a H-» Ŝ -_g* S a *

8Z ! _ _cji -*2 ^ 0*a S a
. ^ w ^ ^

ff «
jes ? |- tsa *a‘33 ^ « & g

a .

8 p >Z M .^

Sd -fo ^ O
w ■• • ~oz ?fC ^»2 o8 ö ü >o

— Ö "S S 33-^ Si . bL jJ*.
a ”

g 3 v 3
ö -5 s? g<x o ^ jO ^ $>

33 -g a 'S '

. ' bia - «- ,Z '3 dZ
«s -a -Z

• ' rl H ’-f?' s> ai S> «_»^ ^ ^ ^ a a >bLÄ n C ß <u t ? -rf a ^
§ AbP -SQ r̂f t * ^ " o Ö lio»,^ _ fe ^ a O >C> p sc3Lc ^ a

_ .
‘

_ , Ö
o

' --7» «w «— o -ä a o •
i * *~~> v£7' o' m 3 ±.a p ■

Ci

- a ~
,2 .

e -g
'© A 2 ^ b s

*> £> -o "L "2 ^ ä
§ ~ rs -^ A ^ . M _ '8 fö a S ^ ^ jo . „ _ _- Ga ^ -H » « iä - 878 <3:^ rto -̂ g 2 ^ . __ Sg . „ a -Jfö8 - S W © « -8 'S ' ^

ftSH 3 « S £ 2 S s S 1SäS spSS . « H » - S
«ft 8 ^ „ Sa So -3 3

S ® ä C 'sJs 2 S-
-M «ftZ % a .2 .8 2a ^ A8 -- 8Zc « ^

-»-» /Q s s «i ^ r , . «ft qft ^ a^ JO _ ,o 55» ö p — vg' g ^ c T aix§) f\ S c^ ^ O .«_» j . o ‘̂ -jO Ci P Ci .S^ ^ wg - a Ci ät ; a K ^

>a -'

s .5 _̂ a ^S - p .a g 3 p a «i,
83I g g
SS |

'5 ^ fSpS .8 ^ |
SS 1 Ä -g 8 » « gjo

« « Ä

a <£> a ^ sp o a ■*-♦ a «<-«-»
g 'g ' Ä “ P '27 ' - -

> «
> *b

w 53

a $i, *a a a pa cp a a o a

pr a c

„ S . jy . 8 ^ ^ >AS ^s -
a ^ rt : a ^
a g c a c a * -a . -~

,
S? Z K a g

a g *| j

. L 'bK 'LZ ö
** r+Z ^ «ft

^ 5 a 5 «ft vps-^
rÄ 'ß ^ -§

8 ipQ- ^P

8 « I I ^

« ZL ^ kss ^ Z . Sg
g 3-3 _s . « «ft ^ 8 , *>_

*> H __ e _

r-» a 8 —< - -
| Ö se .e ^ 83 .8 | sf-

DdgK -

a ^7§ «3 >b

' <-> ^ t̂ j

^ ao -
- . o> je jO^ f c .a -2>

^ -*=> c

> - - sj .
"2 jö

^ aL ^ ra - La ^
gs s o » - 'S '8 8 -8 a 5 ^
i . GZ L © WZ .^

T >-- - . 2
- L -« ZM a «ft ^ 8 - 8 LL ^
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^ » S ' siEgoS Kjo § g* ^ W 5 ŝ .üi) 3p ^ 3 3 -0 3 ^ - „838 . 8P8S - - V 8 ® ^ e

jpa | s ? s - f
a ^ *> 'SStn 313 . H 'M^ — J3T v_j c*>5y ,«o*a cjg ß^ § -

§ § S 25 § « 8 -S g 8 rS « 3 , -w cc ^ a 6> v?< a .a a 0 a »a - ' r 22 a *a ^« 3 L °- 3 3 ^ -3 3 Z 8 8 o
"" g -

JO LL £ G © P
e^ S

'
g I - 3 -8 -g ^ -g 3 — S g S ®

3-2 -i_» a 'it >̂a ^ S *S ^ «-» «>. c ga^pr ♦- aoaooS ^ SiZ l 3 °. -
Z 8 ^ öS -SHäSÜ 'g ' s 2 g 8 €-3 . 8 jO 8 e -3 »- t ; jO s CVjO “ g OB ;8 8 0 -1- » 8 - s ^8 , 38 äBSÄSS ',a I-/ _ . a a ^ a 1-» -i 3 a 0 a cji’

3 p

I °

IQ

ei seo

tci:S .e § 7
<© ’8 3 iS «ft
» rj § w

-2
JO s B “ „jo p̂ -jS -e

3 e* o> 8 ^-»8JO coffs— fl» B J BSf . BP jo -*. -3 -8 <« , «
w »ö ‘*o }-> a -Pp 8̂ 8 x3 ^0 8 o s 0 -8 3 333 o £ s ® sgS " g si « s» ^

g 's gj
ce B .SH g >5 g ßZZA 'S ' Z 'g 'R ^ g 3Z ^

« js > £ S s B
-

Ä
» 8 © i « ^ » e « ö

+5 ya

c

.a m a — oj jo *tr -*̂ - "ST o *-* *> -S »X- 5 ua c>a q _2 3 - w iJa c -w S Ä SiS ' '0 8 ? “2 c a 8?
> « "

Isl ® 2 - LeTs s gi- w w - o -- ^ x - a ä tr ^
- jO CK*̂ r r-t -a vP’-S- ■>CS Sö n O w g aa ^ r5 ^ _ _ _ ._

x >

2 Jn «ft -,— <— ic\ — vn ’ r* &> v—» —ß O a p ^ s ö ) iß ' S w a a
- pl “ I ® agl g =S 8 ff ^ L -G 'SK

'
ZU ^2 ,7b 8 3 g I « L 8 ZL © 5 P s © s ? gs & - -c

<jo - äC ' 57 ’S ' '
R ^ MK

:02 S5 ö B u p 5 ,ß u /o o O O <o— iO'6i« Äjo p 6* *

rt 'S 59
JS -S3" '

S 3 • 8 Jp © -3 8 -8 8 a>„ «sv8 oSBü ^ g ) g « joa ä s o • a 5 *> a «> *a h p6) 5 ^ g D
c O «ft

^ C ->0 ** “
55 •-*G7T- >-*

3T -8 g -s
^ ^ es .gOp S- 8 ^ 3 5 « . g■gl "" « • £ £ S i8 Se 9 . äs :? 12« « äg H ü «ft

w ci .«-» a <-» o a »»» <1 j-̂*■* ^ O -«̂ v-f a :Q

B 2 5 'w yLZ> C >b jQ -

a — ** gß a w - —Ä ' ßÄ '^ ß v .2> Ci5 ? g )-o 5«X - - a <=ßjo a ^
^ 03 PLZ - NTm

® S | 3 c
«8 -fi 'S 3

>3rO =a ^ O « 5ß
O^ -P ^ § 8

Lr L 3 2 «L 3 ^c a *i. o c t_» oo ® .Ci O —
83 ;

^ 22 - ^ 8 ^ 3 N - Z ° s '
„ eftSg 8 ^ = BB

'
gvS ^ 3 - p* ' *-* ' ' **■1 _ -4_>^ L—O w— »-. C—a «-*

cx? S -

3 o S >8 — pw — p .S " H 8 ** 8 g <«* P 3ÄL,TK Bj ^ S? B ©

C C SjO
S ^ «ft
C5y—-*Syi_»'>~-f' £4 _ i-» PO 5 a S-7® © Ag g ®a ? c c ®

f2 ? is « ss

^ o -a B .
~ Ol .'«*

'

Ci ^ vo t

.2 2 a
11

®
^

3

a I 8Z
« 8 «ft C -C , 8- ^ ' - “ ,S -g

3
> «ft

8 « 3 g LJ 3 8 irggasdT ,a . z-> o •*-• r- »a o s? a t>>>L-Lar oPX > ar -» sjoä © ^

ä > w sS B

8 - 2 -w
>
88 gS .<!2 «ft «j d "2 '8 p c

8 ^ 30 g ^ jg -Sa 3,5 8 03 i—
'

gW ^ . ^ s -.a ’ö .s ^ -B
'
iT - - 33

ci .a ® x

s ?

: ’c ^ ^ ^ ^ .
B-LK 8 Z Lö ? ? "

e ;
: 3

«

fr ■'i,4 a i— —̂ C— —vOj — Jj ” WC» O a 3 C u Z,°Z 3 L 3 '
gK . Ut 3 8 - 2

« 8 ® ® ! ? ® e S ..8 S "

3

3 ®
ö7 c

53 ^ S .2 cv — w
3 *J SJ *8 8 - g _ cJ 'g ; I

y ? *i ' • •ft 0 ’S a

’S e ;
I #

©

-L ö s ’

s

Ci

♦-» a ^ ci a^ c " u =5 .2

^ O -w
JO

^ w Ci <cU Ci O PvO8 S /3 c ZK ^ L^ To 8 8 -2o Ci o a c** Ci c Ci
8 -8 cs B ,8 . 3 - "

, 3
Kg ^ Z - ZL ^ - gO
» ! i « « nifGis
B H g £a w ^ a *t3 1- -o *7 . j—*

QÜC 5.8 *> 3 S ® r = 3“ o s 6 ) 5 S 5 al° - 0 & -S 8 P CJ -

03

© -

Co.

8 «o >8 .
w

'
-GTg

3 CO. S
.g

ts C

"b
'
A 'jS

w *7°
r-» '2 a

-O Eioc C
c
^ gß

a oft 05 p a ao o .X -̂ » a -wa v© h 2 a-w 5J 'S xc 0̂ >w9 ^ 2 . **
" « Xsc ^ -

ZgLgKZ ;
j ^ 3

-3 SS JOG -ll -3

3 .

8 P .0 "

p S JijOip ' ^ «n
*03 "

®* 2 -- § 8
-C § AS ? 3 SÄ Uo -3 - - 3 c H*3 *- - g 8 LS ? 8 -'C 'S S -cO s JJ .* -g08 * Si- 03 " sQ..L «ft a s£-̂ Ä ^ qo Q jQÄ 2

. o -w a

So W .
*§

I a 5
ß " 6>

Sgl

far 'S ,“0 COa cd seE ^O g ^
.s 2 l s

Cie »bi

w ^
; S ? ez? LJ

geilf

8 «s 3
. 2 S 5

'ß « i 3
"o !§

"
8

_ S ° -G -G - le - sg" LZ ^
Mg Sg ^ r

^ «- a c? Ljo - 3 ^ <" «" «»
g >p s 8 w Io S SÄ .C -8 LJ .3 3 B° ABB -!■e g <35. CJ jO * r->3 o 3«p ^ o ^2 ;C j

jS -gSrÄs“ S 1 % ^

* , S w 8'S 5 JS ' «J> 80C? 8
'8 8

gö g >*.
LJ o S ^B
3 3 **— »J —

r» a «ft ” X- —
o ^ jg ^ ^ g -

d ® 3
7-0 . 3=.CO

iiss ® ‘

Ci«ft a
*gs Ci ?

fcO' !
i& B) jut ) S =j' p* 'TTCQ ^ «ft jtci _ -. _ ^.a X - rt o> ^ a a ^ ^ o a ya. CJIcS SO « S S u O « Ä

« Äi -5 | ißcgg | 5 s .3 3 ^ ® N ^ L8 -
3 8 .3 epc .

-g

S
‘S «-» >0c -a * '

- ** a 2 ** »a -
ie 3S | 3

^ L © 8 ZT

TS
O «ft

B § 6Tg3
*
£

-
„

o

s s ß ^ g o Sj 5 g ® 3 '5S >« ' 8 Z -SZK -L 8 LvCZ
a o a Ci *»3

8 8 *. —" B5-S s3 © 8

C 8 o 83 pp O 33« cßi‘ gw
» y(0

^ 83 Z 3 .sK
-

^ 3 » S 3
« ^ ,8 . J3 -g 2

33 -Ibg 8 -Tas jo a r jo o -a "“ ’a a o #aCa ß ß w -w 2 o X .-C2 c 5 y tTw a 5s ö ) 5 S v w ßjj - 6? r^ • o ^ =a a «&) S5 . —
3 =8 g «2 3 ä 3

^
35 0 « g ScÄÄ © W -3

0 £ , " 2̂ 0 .0* *» 'S , 5 ’S . ^ CiL- S a cg ‘5«*e -.tS ö » JO ija *sr c S p̂o ' nm S> ;a 53 o ^

JSflflll " 2 ^ *LJ 833
— AjO — ®

3 3

“- 5 »
S ; s :
LJ « fä 'S
H -SSe:Ö c s w»- Sh ®^ c ft«ft , 5c a S a
Z .« ^ L

ieel
«ä

’Sss

^ 5 o,'2°* ö ^ ft ß

r C jö
L-Ä 2c «» 3

« | Jpw-
•s ^ ^

lce -Ä 3 “ " —
0

-2 .8 YS ? ^ ! Z 3
gv ^ 3 ^ 2

_ goy

8 8 § Ä
L '.LW

~ «ft
Ä E •*

. yc csr- .L S

öoegö srl
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